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Die Duelle zwischen den Towerstars und dem 

ESVK sind seit Jahren ein Garant für spannen-

den, emotionalen und vor allem offensiv ge-

föhrten Eishockeysport. Auch wenn zur neuen 

Saison die Karten neu gemischt werden, lohnt 

sich ein kurzer Abstecher in den März 2023. 

Dreimal hatten die Towerstars zuvor gegen die 

Buron Joker verloren, doch mit dem Heimsieg 

im 4. Spiel verdrängten die Oberschwaben den 

ESVK quasi „Last Minute“ von Platz 2. Zwei-

einhalb Wochen später war für die Boron Joker 

die Saison nach der Viertelfinalserie gegen Bad 

Nauheim beendet. In dieser Saison soll die Play-

off-Reise gerne etwas länger dauern und man 

vertraut dabei auf auf den personellen Grund-

stock der Vorsaison. Veränderungen gab es nur 

punktuell, diese aber von durchaus attraktivem 

BURON JOKER NICHT OPTIMAL GESTARTET
ESV Kaufbeuren und Towerstars liefern sicht stets attraktive Aufeinandertreffen

Der ESV Kaufbeuren will den Anschluss nach oben nicht verlieren                       Bild: Benjamin Lahr 

  2 Gegner- und Wochenendvorschau

Charakter. Klar das Zeugs zum Top-Spieler der 

DEL hat sicherlich der kanadische Verteidiger 

Jamal Watson, der vom ICEHL-Club Innsbruck 

ins Allgäu wechselte. Dann wäre da noch der 

offensive Dauerbrenner Sami Blomqvist, der 

schon in den Jahren zuvor immer wieder für Fu-

rore sorgte und nach einem ziemlich verkorksten 

Jahr in Bayreuth wieder zurückkommt. So ganz 

glücklich sind die Buron Joker allerdings nicht 

in die neue Saison gestartet. Nach vier Spie-

len stehen nur vier Punkte auf der Habenseite,ESVK-Trainer Marko Raita       Bild: Mario Wiedel

DER WOCHENEND-ÜBERBLICK
Freitag, 29.09.23

Starb. Rosenheim

EHC Freiburg

Bietigheim Steelers

Dresdner Eislöwen

EC Bad Nauheim

Selber Wölfe

Towerstars

Spieltag 5

Krefeld Pinguine

Lausitzer Füchse

Eisb. Regensburg

EV Landshut

Eisp. Crimmitschau

EC Kassel Huskies

ESV Kaufbeuren

Sonntag, 01.10.23

Krefeld Pinguine

EC Kassel Huskies

EV Landshut

Lausitzer Füchse

Eisp. Crimmitschau

Eisb. Regensburg

ESV Kaufbeuren

Spieltag 6

Dresdner Eislöwen

Bietigheim Steelers

Selber Wölfe

Starb. Rosenheim

EHC Freiburg

Towerstars

EC Bad Nauheim

Zeit

19:30

19:30

19:30

19:30

19:30

19:30

20:00

Zeit

17:00

17:00

17:00

17:00

17:00

17:00

18:30

Dienstag, 03.10.23

Dresdner Eislöwen

Towerstars

EC Bad Nauheim

Starb. Rosenheim

EHC Freiburg

ESV Kaufbeuren

Eisb. Regensburg

Spieltag 7

EC Kassel Huskies

Selber Wölfe

Lausitzer Füchse

Bietigheim Steelers

EV Landshut

Krefeld Pinguine

Eisp. Crimmitschau

Zeit

15:00

16:00

16:00

17:00

17:00

17:00

17:00

wobei sowohl die Niederlagen in Dresden (3:4) 

als auch die Heimniederlage gegen Selb (2:3 

n.P.) knapp waren und die Spiele auch in die 

andere Richtung hätten kippen können. Auch 

wenn der aktuelle 11. Tabellenplatz nicht gerade 

der Wunschplatz der Allgäuer ist,  dürfte das den 

Charakter der jetzt anstehenden Begegnung, in 

der sich wieder einmal eine ganze Reihe von 

früheren Kollegen gegenüberstehen, nicht ver-

ändern. Klar ist auf jeden Fall, dass die Tow-

erstars den Sieg in eigener Halle feiern wollen.   

Alle Towerstars Begegnungen lassen sich mit einem 

i-Cal bequem in den Kalender des Smartphones oder 

dem E-Mail-Client auf PC oder Laptop importieren. Die 

entsprechende Datei im i-Cal Format können Sie unter 

www.del-2.org/kalender kostenfrei downloaden.

SPIELPLAN-DIGITAL



Die Kader der beiden Teams 3

         
 
 TORHÜTER 
 31  Nico Wiens             
 43  Ilja Sharipov
 83 Nico Pertuch *

 ABWEHR  
   4 Lukas Bender
   8 Daniel Schwaiger *
 12  Pawel Dronia 
 16  Florin Ketterer 
 23  Oliver Granz 
 67  Tim Sezemsky
 72 Niklas Hübner * 
 76  Denis Pfaffengut 
 91  Julian Eichinger 

COACH  Gergely Majoross
Co -  Eeli Parviainen (FIN)
Co -  Jan Benda

 STURM 
14  Nick Latta 
18 Noah Dunham *
21  Matt Alfaro                  (CAN)
27  Tim Gorgenländer
28 Philipp Krauß *
32 Ralf Rollinger
41  Sam Herr                     (USA)
52 Enrico Henriquez-Morales *
57  Charlie Sarault             (CAN)
70  Maximilian Hadraschek 
74  Louis Latta 
77  Robbie Czarnik             (USA)
87  Fabian Dietz 
89 Lukas Mühlbauer
90 Jan Nijenhuis *
93  Luigi Calce 

Bild: ESV Kaufbeuren

RAVENSBURG TOWERSTARS

Bild: Kim Enderle

Zeit

17:00

17:00

17:00

17:00

17:00

17:00

18:30

* Förderlizenz ERC Ingolstadt

Zeit

15:00

16:00

16:00

17:00

17:00

17:00

17:00

 
 
 TORHÜTER 
30  Daniel Fießinger 
31  Rihards Babulis 
72  Keanu Salmik 
 ABWEHR  
  4  Sten Fischer 
13  Fabian Koziol 
24  Philipp Bidoul 
27  Jakob Peukert 
42  Jamal Watson        (CAN)
47  Alexander Thiel 
62  Dieter Orendorz 
78  Fabian Nifosi 
97  Simon Schütz 

COACH  Marko Raita
Co-  Daniel Jun

 
 STURM 
3  Yannik Burghart 
6  Jonas Mommensohn 
7  Jonas Fischer 
8  Georg Thal 
9  Max Oswald 
10  John Lammers         (CAN)
11  Joey Lewis 
15  Nikolaus Heigl 
19  Tyler Spurgeon         (CAN)
21  Leon Sivic 
25  Johannes Krauß 
39  Jere Laaksonen 
49  Thomas Heigl 
67  Luca Kinzel 
71  Sami Blomqvist         (FIN)
74  Sebastian Gorcik 
76  Maximilian Hops 
83  Jacob Lagacé           (CAN)

ESV KAUFBEUREN



  4 Vorschau

SELBSTBEWUSST UND STETS UNBERECHENBAR
Selber Wölfe könnten in dieser Saison zu den Überraschungsteams zählen

Da es in der vergangenen Saison trotz 

umgebautem Kader nicht optimal lief und 

die Selber Wölfe von Platz 13 aus in den 

Abstiegskampf ziehen mussten, haben die 

Clubverantwortlichen und Trainer Sergej 
Waßmiller nochmals an den personellen 
Stellschrauben drehen lassen. Klares Ziel: 
Den Fans in der sanierten Netsch-Arena 
soll erstmals seit dem Aufstieg aus der 
Oberliga im April Playoff-Eishockey ge-
zeigt werden. Ob das dann über die Pre-
Playoffs oder direkt passiert, ist dann eine 
andere Frage. Nur mit dem Abstieg - vor 
allem nicht nach dem geänderten Modus 
- wollen die Porzellanstädter nichts zu 
tun haben. Für die anspruchsvolle Mission 
haben die Wölfe ihren Kader durchaus viel-
versprechend besetzt, neun Spieler kamen 
neu ins Team. Große Hoffnungen werden 
beispielsweise in Frank Hördler gesetzt. 
Der 38-jährige Verteidiger, der schon im 
Juniorenalter für Selb auflief, empfielt sich 
mit sage und schreibe 1.026 DEL Pflicht-
spielen für die Eisbären Berlin. Auch im 
Angriff finden sich interessante Namen. 
Beispielsweise ist Jordan Knackstedt aus 
seiner Zeit in Dresden auch in der DEL2 

bestens bekannt. Übrigens laufen beim 
Spiel am Dienstag mit Leon Dalldush, Da-
niel Schwamberger und Arturs Kruminsch 
gleich drei Spieler mit Ravensburger Bezug 
auf. Auf jeden Fall werden die Towerstars 
hochkonzentriert zu Werke gehen müssen. 

Jubel bei Daniel Schwamberger     Bild: M.Wiedel

 TORHÜTER 
  1  Michael Bitzer 
27  Michel Weidekamp 

 ABWEHR  
  4  Steve Hanusch 
  7  Frank Hördler 
11  Luis Marusch 
55  Jeroen Plauschin 
59  Maximilian Gläßl 
61  Peter Trska                    (SVK)
74  Moritz Raab 

 STURM 
9  Jordan Knackstedt 
10  Fedor Kolupaylo 
14  Leon Dalldush 
19  Nikita Naumann 
25  Vasilii Panov 
40  Arturs Kruminsch 
47  Nick Miglio                     (USA)
67  Konstantin Melnikow 
77  Donát Péter 
81  Egils Kalns                      (LVA)
88  Daniel Schwamberger 
92  Richard Gelke 
93  Lukas Vantuch 
98  Mark McNeill                  (CAN)

COACH  Sergej Waßmiller
Co-  Lanny Gare

SELBER WÖLFE

FAMILY DAY

Da die Towerstars den Spielbeginn am 
Einheitsfeiertag, 03. Oktober, auf 16 Uhr 
verlegen konnten, widmen sie das Spiel 
den eishockeybegeisterten Familien. Das 
gilt auch für Tickets im Stehplatzbereich. 
So kostet die Kombination von 1 Erwach-
senem und 2 Kinder bis 14 Jahre nur 29 
Euro, 2 Erwachsene und 2 Kinder erhalten 
einen Sonderpreis von 43 Euro. Die Fami-
lien-Kombi-Tickets gibt es im Fanshop in 
der Marktstraße 20, allen VVK-Partnern 
von Reservix, online im Ticket-Webshop* 
sowie an der Abendkasse.* Übrigens: 
Selbstverständlich ist bei den Family Days 
auch das Maskottchen „Towi“ mit dabei 
und freut sich schon auf viele „Selfies“.
*) hier fallen Servicegebühren an



5Rückblick auf die letzten Spieltage

Auch am zweiten Hauptrunden-Wo-
chenende haben die Towerstars gute
Leistungen gezeigt und vier Punkte 
eingefahren. Nach dem über weite 
Strecken ungefährdeten Heimsieg über 
Rosenheim folgte eine Overtime-Nie-
derlage in Crimmitschau.

Am Freitagabend sahen die 2249 Zu-
schauer in der Ravensburger CHG Arena 
einen Blitzstart der Gastgeber. Gerade 
einmal 14 Sekunden waren gespielt, da 
drückte Nick Latta die Scheibe im Nach-
schuss zum 1:0 ins Netz. Die Folge war 
offensichtlich: Die Towerstars bestimm-
ten das Spiel klar, Rosenheim wirkte 
nervös und verunsichert. So war das 2:0 
erneut durch Nick Latta nach siebenein-
halb Minuten längst überfällig, erst ab 
der Schlussphase von Abschnitt 1 kamen 
die Starbulls etwas besser in Schwung, 
die Towerstars waren hiervon aller-
dings unbeeindruckt. Im 2. Spielabschnitt 
schraubten zunächst Florin Ketterer (34.) 

ZWEIMAL STARKE LEISTUNG - LEIDER NUR VIER PUNKTE
Towerstars siegen glatt gegen Rosenheim - 93 Sekunden fehlen in Crimmitschau zum Sieg 

Ilya Sharipov war gegen Rosenheim trotz klarer Führung stets vollkonzentriert.             Bild: K. Enderle

sowie Luigi Calce (36.) den Spielstand bis 
auf 4:0 nach oben. Das war gleichzeitig die 
Vorentscheidung, denn im letzten Drittel 
fielen keine Tore mehr und dank starker 
Saves feierte Ilya Sharipov den zweiten 

Shut-out in Folge. 
Zwei Tage später traten die Towerstars 
beim Tabellenführer Crimmitschau an 
und hier hatten sie eher keine gute An-
fangsphase. Bereits nach sechs gespielten 

Minuten lag das Team von Coach Gergely 
Majoross mit 0:2 zurück. Das war aber 
wie ein Weckruf und der Anschlusstreffer 
von Nick Latta kurz vor der ersten Pause 
brachte die Oberschwaben wieder in 
Reichweite. Nach einem torlosen Mittel-
abschnitt übernahmen die Oberschwaben 
im Schlussabschnitt klar das Kommando. 
Zunächst glich Fabian Dietz im Powerplay 
aus, die erneute Führung der Eispiraten 
egalisierte Nick Latta in der 50. Minute. 
Als Charlie Sarault zwei Minuten später 
gar die 4:3 Führung besorgte, schienen 
die Towerstars auf der Siegerstraße. Bis 
93 Sekunde vor Ende verteidigten sie ihren 
Vorsprung beherzt, doch bei gezogenem 
Torhüter schaffte Crimmitschau doch noch 
den Ausgleich. In der fälligen Verlängerung 
boten sich beide Teams zweieinhalb Mi-
nuten lang einen offenen Schlagabtausch, 
ehe ein abgefälschter Schuss zum 5:3 ein-
schlug. Schade für die Towerstars, die ab-
gesehen vom 1. Abschnitt eine gute Partie 
boten.                                            Frank Enderle 

fälschte Getentreffer bekommen haben. 
Wir müssen aber den einen Punkt mit-
nehmen und mit breiter Brust ins nächste 
Spiel gehen“, sagte Ilya Sharipov nach der 
Overtime-Niederlage in Crimmitschau.

Towerstars Stürmer Nick Latta dürften die 
wenigsten Experten nach vier Spieltagen 
als Topscorer der DEL2 vermutet haben. 
Allerdings hat der 29-jährige Deutsch-
Kanadier einen glänzenden Start in die 
neue Saison. Fünf Tore, davon zweimal ein 
Doppelpack sowie drei Beihilfen stehen auf 
seiner Habenseite. Für den Stürmer ist das 
auch vor dem Hintergrund erfreulich, dass 
er in der Saison 2022/2023 eher einen zö-
gerlichen Start hatte und er dies nun ver-
gessen lassen kann.              Frank Enderle

Mit acht Punkten stehen die Towerstars 
nach vier Spieltagen auf Platz 3 der Ta-
belle, damit ist man klar im Soll. Spielerisch 
boten die beiden Spiele auch weitere Fort-
schritte, vor allem die individuellen Feh-
ler wurden deutlich reduziert. Towerstars
Coach Gergely Majoross konnte aber nicht 
ganz zufrieden sein, denn in beiden Spielen 
leisteten sich seine Schützlinge ein eher 
schwächeres Drittel. „Vielleicht lag es am 
klaren Vorsprung, aber gegen Rosenheim 
waren wir im Schlussdrittel oftmals sehr 
nachlässig in der taktischen Disziplin“, 
betonte der Coach. In Crimmitschau sah 
der Cheftrainer kein gutes Startdrittel. „Wir 
kamen da zu träge aufs Eis und es fehlte 
die Intensität in den Zweikämpfen. Dadurch 
lagen wir prompt mit 0:2 hinten“, so Gergely
Majoross, der das Spiel beim Tabellenfüh-
rer dennoch als das beste der vier bislang 
ausgetragenen Punktspiele sah. 
Richtig gut in die neue Saison gestar-
tet ist definitiv Torhüter Ilya Sharipov. 
Der 28-Jährige verbuchte in vier Spielen 
zwei Shut-outs und zählt auch bei den 
aktuellen Statistikparameter Gegentore 
(2,19) und Savequote (92,56 Prozent) zu 
den Top-Torhüter der DEL2. Keine einfa-
che Mission hatte der Towerstars Keeper 
beim Gastspiel in Crimmitschau. Zweimal 
stand er vor der Fankurve der Gastgeber, 
bei denen er bekanntlich in der vergan-
genen Saison noch unter Vertrag stand. 
„Ich war eigentlich nicht nervös und bin 
genauso ins Spiel gegangen, wie sonst 
auch“, betonte er. Schade war natür-
lich, dass wir ein paar unglücklich abge-

Towerstars Coach Gergely Majoross (rechts) war nicht immer ganz zufrieden.          Bild: Kim Enderle

DAS VERGANGENE WOCHENENDE IM DETAIL

Stimmen und Fakten zu den Spielen gegen Rosenheim und Crimmitschau



6 RUND UM DIE PLAYOFFS   6 DEL2 Statistiken 

DIE DEL2 IN ZAHLEN UND FAKTEN
Aktuelle Daten der Hauptrunde, der Teams sowie Spielern
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Spieler 

Nick Latta

David Rundqvist

Taylor Vause

Johan Porsberger

Henri Kanninen

Charlie Sarault

Tim Coffman

Dominic Walsh

Jon Matsumoto

Jack Doremus

Julian Eichinger

Mario Scalzo

Josh MacDonald

Ryan Gropp

Philipp Kuhnekath

Vincent Saponari

Mike Fischer

Sam Herr

David Stieler

Scott Feser

Lane Scheidl

Leon Niederberger

Jackson Cressey

Justin Büsing

Max Balinson

Nick Master

Tobias Lindberg

Alexander Weiß

Club

RVT

DRE

ECN

DRE

EPC

RVT

ECN

EPC

KEV

SCB

RVT

EPC

KEV

SCB

KEV

EPC

KEV

RVT

EVL

EPC

LFX

KEV

SCB

EPC

EPC

FRB

EPC

KEV

Ass.

3
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2
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3

4

4

4

5

6

2

3

4

4

4

4

1

1

1

2

2

2

2

2

2

3

+/-

+4

+1

+4

+2

+2

+4

0

+8

+2

0

+8

+1

+4

-2

+4

+4

0

+3

+2

+3

+3

-3

-2

+1

+4

0

+4

+1

ZUSCHAUER - VERGLEICH
Gesamt

10.027

8.298

8.274

7.590

6.411

5.295

5.033

4.745

4.499

4.467

4.407

4.385

Schnitt

5.014

4.149

4.137

3.795

3.206

2.648

2.517

2.373

2.250

2.234

2.204

2.193

Club 

Krefeld Pinguine

Starb. Rosenheim

Eisb. Regensburg

EC Kassel Huskies

Selber Wölfe

Eisp. Crimmitschau

EV Landshut

EC Bad Nauheim

Lausitzer Füchse

Bietigheim Steelers

ESV Kaufbeuren

Towerstars

Sp

2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

2

  1
  2
  3
  4
  5
  6
  7
  8
  9
10
11
12
13
14

Club
Eispiraten Crimmitschau 
Dresdner Eislöwen 
Ravensburg Towerstars 
Krefeld Pinguine 
Lausitzer Füchse 
EV Landshut 
EC Kassel Huskies 
EHC Freiburg 
EC Bad Nauheim 
Selber Wölfe 
ESV Kaufbeuren 
Bietigheim Steelers 
Starbulls Rosenheim 
Eisbären Regensburg 

Sp. 
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4
4

S
3
2
2
2
2
2
2
1
0
1
1
1
1
1

SOT
1
1
0
1
0
0
0
1
2
0
0
0
0
0

NOT
0
1
2
0
0
0
0
0
1
0
0
1
1
0

    Tore
17:  9
14:10
14:  9
17:13
13:12
11:10
8:10

15:15
15:18
 9:14
11:12
13:16
5:12
6 : 8

 N
0
0
0
1
2
2
2
2
1
2
2
2
2
3

SPS
0
0
0
0
0
0
0
0
0
1
0
0
0
0

NPS
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
1
0
0
0

Punkte
11
 9
 8
 8
 6
 6
 6
 5
 5
 5
 4
 4
 4
 3

Diff.         
8
4
5
4
1
1

-2
0

-3
-5
-1
-3
-7
-2

POWERPLAY-VERGLEICH
Tore

4

3

3

3

3

3

2

3

2

3

1

1

0

0

Qote in %

30,8

27,3

23,1

23,1

23,1

18,8

15,4

14,3

13,3

12,0

4,5

4,0

0

0

Club 

Dresdner Eislöwen

Krefeld Pinguine

Eisp. Crimmitschau

Towerstars

EC Bad Nauheim

Selber Wölfe

Bietigheim Steelers

ESV Kaufbeuren

Lausitzer Füchse

EC Kassel Huskies

Eisb. Regensburg

Starb. Rosenheim

EV Landshut

EHC Freiburg

Situat

13

11

13

13

13

16

13

21

15

25

22

25

16

10

INFORMATIONEN
Interessieren Sie 

sich für weiterrei-

chende Statistiken zu 

Teams und Spielern? 

Auf der offiziellen Webseite der DEL2 unter 

www.del-2.org  finden Sie umfassendes

Datenmaterial und Statistiken, die Sie individuell 

auch filtern können. 

TOWERSTARS STATISTIK
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Spieler 

Nickolas Latta

Charlie Sarault

Julian Eichinger

Sam Herr

Fabian Dietz

Florin Ketterer

Ralf Rollinger

Max Hadraschek

Robbie Czarnik

Luigi Calce

Denis Pfaffengut

Oliver Granz

Lukas Mühlbauer

Noah Dunham

Matt Alfaro

Pawel Dronia

Louis Latta

Tim Sezemsky

Niklas Hübner

Sp
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4

4
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4

4
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4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

As

3

6

5

4

1

1

1

0

0

0

1

1

1

1

1

0

0

0

0

+/-

+4

+4

+8

+3

-2

+7

+1

0

-1

+1

+2

-1

0

+1

-1

-2

0

-5

-1

Str

4

2

0

4

2

0

0

0

2

0

0

12

6

2

6

0

0

0

4

Freitag, 22.09.23

EC Kassel Huskies

EHC Freiburg

EV Landshut

Bietigheim Steelers

Dresdner Eislöwen

Selber Wölfe

Towerstars

Spieltag 3

Eisb.Regensburg

Krefeld Pinguine

Lausitzer Füchse

EC Bad Nauheim

ESV Kaufbeuren

Eisp. Crimmitschau

Starb. Rosenheim

Sonntag, 24.09.23

Krefeld Pinguine

Starb. Rosenheim

Lausitzer Füchse

Eisp. Crimmitschau

ESV Kaufbeuren

EC Bad Nauheim

Spieltag 4

EC Kassel Huskies

EV Landshut

Bietigheim Steelers

Towerstars

Selber Wölfe

EHC Freiburg

Ergeb

2:1 

6:1 

3:5 

6:2

4:3 

2:5

4:0

Dienstag, 26.09.23

Eisb. Regensburg

Spieltag 4

Dresdner Eislöwen

Ergeb

6:2 

1:4 

5:2 

5:4 n.V.

2:3 n.P.

5:6 n.V.

Ergeb

1:4 

Nick Latta                                    Bild: Kim Enderle



7LIGA- NEWS UND INFOS

• Der EHC Freiburg hat am letzten Wo-
chenende ordentlich zugelegt und die er-
sten zwei Spiele vergessen gemacht. Zwei 
Niederlagen zu Beginn der Hauptrunde 
machten die Breisgauer am letzten Wo-
chenende wieder wett. Mit 12 geschos-
senen Toren in den zwei Begegnungen 
zerlegten sie die Krefeld Pinguine in der 
eigenen Halle mit 6:2 und am Sonntag be-
siegten sie in einem spannen Match den 
EC Bad Nauheim mit 5:6 nach Overtime. 
• Zwei vermeintliche Underdogs spielen in 
der DEL bzw. DEL2 groß auf. Die Schwen-
ninger Wild Wings haben trotz schlechter 
Vorbereitung einen „Traumstart“ hingelegt 
und belegen nach vier Spieltagen hinter 
den Kölner Haien und den Mannheimer 
Adlern einen starken dritten Platz. Ex-
Towerstars Stürmer Daniel Pfaffengut ist 
in seiner inzwischen fünften Saison bei 
den Schwarzwäldern Assistenz-Kapitän. 
Der Crimmitschauer Höhenflug hat auch 
gegen die Towerstars am vergangenen 
Wochenende angehalten. Das Team der 
Eispiraten steht überraschenderweise 
an der Tabellenspitze und ist das einzige 
Profiteams Deutschlands, das noch nicht 
verloren hat. Trainer Jussi Tuores scheint 

die richtigen Worte gefunden zu haben. 
Die Fans honorierten den Höhenflug mit 
stehenden Ovationen und „Spitzenreiter, 
Spitzenreiter“-Gesängen.
• Herber Rückschlag für die Fischtown 
Pinguins Bremerhaven in der DEL. Der 
deutsche Nationaltorhüter Maximilian 
Franzreb hat sich in der Partie gegen den 

EHC München an der Schulter verletzt und 
fällt wochenlang aus. Vorerst wird der 
Lette Kristers Gudlevskis die Nummer eins 
im Kasten der Nordseestädter sein. 
• Aufgrund der enttäuschenden Ergeb-
nisse in der Champions Hockey League 
und der Meisterschaft, hat der HC Südtirol 
Alperia aus Bozen bekanntgegeben, dass 
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Der EHC Freiburg schickte Favorit Krefeld mit 6:1 auf die Heimreise              Bild: Stephan Eckenfels

der Vertrag mit Trainer Niklas Sundblad 
mit sofortiger Wirkung aufgelöst wird. 
Bemerkenswert, denn Sundblad kam erst 
im Sommer in die Südtiroler Landes-
hauptstadt. In den Jahren zuvor war der 
Schwede bereits bei den Kölner Haien und 
den Schwenninger Wild Wings unter Ver-
trag. Ebenso kurios ist, dass sein Vorgän-
ger auch sein Nachfolger ist. Glen Hanlon 
übernimmt das Team als Head Coach für 
den Rest der Saison 2023/24. In der ver-
gangenen Saison führte der 512-fache 
NHL-Torhüter die Südtiroler in der Haupt-
runde auf den ersten Platz und im Finale 
bis ins Spiel 7, in dem sie Salzburg un-
terlagen. 
• Ja, es klingt verrückt, ist aber Realität. 
In der Rod Laver Arena in Melbourne, wo 
normalerweise die Australian Open der 
besten Tennisspieler der Welt stattfin-
den, haben zwei Begegnungen zwischen 
den NHL Teams der Los Angeles Kings 
und Arizona Coyotes stattgefunden. Die 
Spiele waren mit je 13.200 Zuschauern 
ausverkauft. Zuvor wurde in einer gro-
ßen Schiffsladung die Stadionausrüstung 
und das Equipment quer über den Pazifik 
transportiert.                              Markus Helmle
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In der kommenden Woche startet die 
EVR-Eishockeylaufschule. Sie bietet für 
Jungen und Mädchen die Möglichkeit, 
unter der Anleitung erfahrener Traine-
rinnen und Trainer das Schlittschuh-
laufen zu erlernen und anschließend in 
der U7, der jüngsten Mannschaft des 
EVR, weiterzumachen. Donnerstags von 
14.30 Uhr bis 15.30 Uhr wird die Lauf-
schule speziell für die Kinder gestaltet, 
die Interesse am Eishockey haben. 

Drei Schnuppereinheiten sind kostenlos. 
Danach ist ein Vereinsbeitritt für einen 
Grundsaisonbeitrag von 49 Euro erforder-
lich. Mit diesem Beitrag ist die Laufschule 
am Donnerstag sowie die Zeit in der U 7 
bis zum Ausstellen eines Spielerpasses 
abgegolten. 
Montags von 14.30 bis 15.30 gestaltet der 
EVR eine öffentliche Laufschule der Stadt 
Ravensburg mit, zu der natürlich auch die 
Laufschüler des Vereins willkommen sind. 
Am Montag muss jedoch an die Stadt der 
übliche Eintritt für die Laufschule an der 
Stadionkasse entrichtet werden. Der EVR-
Ausweis gilt montags nicht.

Auch an diesem Wochenende bietet der 
EVR dem Publikum interessante Heim-
spiele. Die U 13 sucht nach den klaren 
Niederlagen gegen die Favoriten Augsburg 
und Kaufbeuren am Samstag um 12 Uhr 
die Chance gegen die Wanderers Germe-
ring. 

Um 17 Uhr tritt die U 17 gegen Heilbronn 
an. Auch die Heilbronner spielen in die-
sem Jahr in der bayerischen Liga. Das 
EVR-Team muss nun zeigen, was die 

Kantersiege mit 19:1 und 14:2 gegen 
Memmingen wert waren. Heilbronn gehört 
zu den Teams, die sicher Ambitionen auf 
die Meisterrunde haben. Am Sonntag um 
12 Uhr empfängt schließlich die U 11 den 
Augsburger EV.

Die EVR-Junioren spielen dieses Wochen-
ende auswärts in Selb und stehen dort er-
neut vor einer hohen Hürde. Die Gastgeber 
haben von sechs Spielen bislang fünf ge-
wonnen.                                  Winfried Leiprecht

KINDER IN DER EISHOCKEY LAUFSCHULE WILLKOMMEN
Informationen und Ausblick auf das Wochenende des EV Ravensburg

Von der EVR-Laufschule führt der Weg für Mädchen und Jungen direkt in die U7                Bild: EVR                              


